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Fluch wie Segen. Mit dem 
Tool Keepassx verwalten 

Sie selbst komplexe Zugangsdaten.

6Schlank, schlanker, Slitaz – das Minisys-
tem lässt in Sachen Platzbedarf selbst 
Scheckkarten-Distributionen alt aussehen. 

Dass das minimale Raumkonzept keine Ab-
striche in Sachen Vielfalt und Komfort bedeutet, 
macht die Distribution umso attraktiver.
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fordern ordentliche Transferraten. 
Mit USB 3.0 verpassen die Herstel-

ler einer bewährten Technik einen beträchtlichen 
Performance-Schub – zumindest auf dem Papier. 
Was davon in der Praxis übrig bleibt, zeigt unser 
Test mit den ersten kompatiblen Geräten.
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Wie der Name Ultimate Edition 2.7 
schon andeutet, erhalten Sie 

hier Ubuntu als Rundum-Sorg-
los-Paket: Mehrere Desktop-
umgebungen, wichtige Zu-
satztools und etliche Spe-
zialprogram  me ohne großes 
Nachinstallieren. Le sen Sie 

mehr ab Seite 16.

Wer bei Gentoo an stun-
denlange Kompilier-
orgien denkt, den be-
lehrt Sabayon Linux 5.3 
sehr schnell eines 
Besseren: Dank GUI-
Tools und schickem 
Mediacenter eignet 

sich das Sys tem hervo-
ragend für den Desktop. 

Mehr Infos ab Seite 14.

Statt gut abgehangener Soft-
ware setzen die Entwickler 

von Kanotix 2010 auf einen 
Mix aus stabilem Debian-
Unterbau und topaktuellen 
Backports aus dem eigenen 
Repository. Mehr zu dem 

Wohlfühl-Linux lesen Sie 
im Heft ab Seite 12.

NETZ&SYSTEM
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schafft regelmäßige Kontrolle.

HARDWARE
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Egal, ob Laptop oder Desktop: 
Der Einstieg in das schnelle USB 
3.0 ist mit vielerlei Zubehör schon 
für recht kleines Geld möglich. 
Wir stellen Lösungen von Buffalo, 
Freecom und Raidsonic vor.
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Acer Aspire 8942G  . . . . . . 84
Mit einem Intel-Quadcore Core 
i7 Mobile, einem opulenten 
18,4-Zoll-Bildschirm und einem 
Blu-ray-Brenner verspricht Acers 
Desktop-Replacement-Bolide 
 Aspire 8942G fulminante Leis-
tung, auch unterwegs.

KNOW-HOW

Barrierefreies PDF (2) . . . 90
Barrierefreie PDF-Dokumente 
lassen sich nicht auf Knopfdruck 
erzeugen. Um die Zugänglichkeit 
für die Benutzer sicherzustellen, 
gilt es, die erstellten PDFs genau 
zu prüfen und verbleibende Hin-
dernisse manuell zu beseitigen.

Auf den Heft-DVDs dieser Ausgabe befindet 
sich ausschließlich Anwendungs-Software. 

Die Datenträger enthalten keine jugend-
gefährdenden Inhalte.

Heft-DVDs

28Die ungeliebten 
 Büroarbeiten bleiben 
nach wie vor ein Haupteinsatzgebiet des PCs. Dabei zeigt un-

ser Schwerpunkt Office & Teamwork, welchen Vorteil Sie bei der Arbeit in 
der Cloud erzielen, welche Alternativen zu klassischen Suiten existieren 
und wie Sie mit den richtigen Tools Aufgaben effizient zu Ende bringen.

Auf der Heft-DVD: 
Mit einem komplett 
für die Bedürfnisse 

von Sehbehinderten 
und Blinden umge-

rüsteten Ubuntu eb-
net das Vinux-Projekt 

viele Einstiegshürden. 
Mehr Informationen 

dazu ab Seite 20.
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Statt gut abgehangener Soft-Statt gut abgehangener Soft-
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Statt gut abgehangener Soft-

LinuxUser DVD-Edition
Hinweis: Haben Sie die DVD-Edition dieser Ausgabe er-
worben, finden Sie auf Seite 10 wei tere Informationen zu 
den Programmen auf den beiden Datenträgern. Haben Sie 
dagegen die güns tigere No-Media-Ausgabe erstanden, 
enthält dieses Heft keine Datenträger.

84Core i7, Blu-ray-Bren-
ner und Top-Grafik – 
wer dieses Notebook 

nach Hause trägt, schmeißt den 
PC getrost aus dem Fenster. Ob 
sich das Aspire 8942G jedoch mit 
Linux verträgt, zeigt unser Test.
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